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Wohnungsschimmel, Schimmel, Schimmel entfernen, Schimmel vorbeugen, 
Hausschimmel, Schimmel Gutachter, Schimmelanalyse, Sachverständiger, 
Bauschaden, Feuchtigkeit an den Wänden, Schimmelratgeber, Schimmel 
verhindern, Schimmel bekämpfen, Energie sparen, Schadenfeuchte, Wärme-
dämmung, Energetische Sanierung, Feuchteschild, Klimagriff, richtig Lüften, 
richtig Heizen, Stoßlüften, Kipp Lüften, Fenster, Fensterlüftung, Schimmel-
sporen, gesundes Raumklima, schwarzer Schimmel, Schimmelschäden, 
Mietminderung, Mietstreit wegen Schimmel, schwarze Flecken an der Wand, 
70- 80 % relative Feuchtigkeit, Feuchtigkeitsquellen, Wasserschaden, BSS-
Schimmelpilz.de, Außenklima, Klimawandel, Sommerkondensation, 
Taupunkt, Taupunkttemperaturen, Kondenswasser an den Scheiben, Wasser 
an den Fensterscheiben, Schimmel auf der Tapete, Schimmel im 
Schlafzimmer, Schimmel im Kinderzimmer, Schimmel im Bad, Schimmel am 
Fenster, Datenlogger, Lüftungsreport, Lüftungsprotokoll, Lüftungs-
bewertung, Mieter und Vermieter, Raumklima, Raumklimadaten, Schimmel- 
risiko, Lüftungsverhalten, Mietminderung, Gerichtsprozess wegen Schimmel, 
hohe Sanierungskosten, Schimmelsanierung, Anti-Schimmel Mittel,  Innen-
dämmung gegen Schimmel,  WDVS, Wärmedämmverbundsystem,  Fassaden-
dämmung, Luftdichtigkeit, Luftdichte Gebäude, Heizkosten, Heizkosten 
sparen, Wohlfühlklima, Wohlfühlfaktoren, Allergien, Atemwegs-
erkrankungen, Dämmwert der Wände, Heizperiode, trocken lüften, 
Wasserdampf, schädlicher Schimmel, Feuchtemanagement, falsches Lüften, 
falsches Heizen, 20 % Energie sparen, neue dichte Fenster, Schimmel an der 
Fensterlaibung, Schimmel an der Fensterdichtung, schimmelfrei Wohnen, 
gesund Wohnen, Milben, Bakterien, Gutachten Schimmel, Energie-
verschwendung, Mieterbund, Haus und Grund, Schimmelpilze, 
Schimmelschuppen, Hygrometer, Kalte Wände, falsche Vorlauftemperatur, 
Baumängel, Kündigung wegen Schimmel, Schadensersatz wegen Schimmel, 
Schimmelwächter, Lüftungsassistent, Lüftboy, Gesundheit fördern, Klima-
schutz, Klimapiraten, Alles im Griff haben, Streit vermeiden, Alternative zur 
Lüftungsanlage, Schimmel Gesundheit, gegen Schimmel,  

http://www.knoer-mediaevents.de/


S-4 www.konzept-helden.de 

Die Geschichte vom Schimmel, Lüften und Energiesparen. 
 
 
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
Ich möchte Ihnen an dieser Stelle einmal ganz 
einfach und sachlich die Problematik, den Irrglauben 
und die Tatsachen vom Schimmel,  Lüften und 
Energiesparen erläutern, damit Sie zukünftig über 
ein entsprechendes Wissen verfügen, um mit diesen 
Themen richtig umzugehen. 
 
Es ist wohl für alle Verbraucher eine Selbstverständ-
lichkeit,  dass wir gesund leben möchten, die Umwelt 
schonen wollen und auch selber in Form von 
tatsächlichen Ersparnissen profitieren wollen. 

Eingangs werde ich die Themen separat behandeln. Sie werden am Ende dieses 
Ratgebers erkennen, dass die Themen Schimmel, Lüften und auch Energiesparen 
zusammengehören und aus diesem Grunde auch immer gemeinsam betrachtet 
werden sollten. 
 
Viel Spaß beim Lesen! 
 
Ihr  Georg Meyer 
Geschäftsführer, Entwickler  
und leidenschaftlicher Schimmelbekämpfer 
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Schimmel ist überall 
 

Schimmel in der Wohnung ist Streitthema Nr. 1 bei Mietern und Vermietern. Laut 
Mieterbund sind rund 3,5 Mio. Wohnungen betroffen, Tendenz steigend.  
 
Nach einer Studie von Innofact im Auftrag von Immobilienscout24 aus dem Jahre 
2013 mindern rund 4,5 Mio. Mieter die Miete, davon 3,1 Mio. wegen Schimmel 
und feuchter Wände. 

1,8 Mio. 
Schimmel 

1,4 Mio. 
 Sonstige 

1,3 Mio. 
   Nässe 

Mietminderung durch 

4,5 Millionen Mieter  

Bekommen wir die katastrophale Situation nicht in den Griff?   
 

Aus meiner Sicht muss es nicht soweit kommen. Sowohl Mieter als auch Vermieter 
sollten sich jetzt einmal auf die tatsächlichen Ursachen und  möglichen Lösungen 
konzentrieren.   
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Ich beschäftige mich seit vielen Jahren intensiv mit Schimmel- und 
Feuchtigkeitsschäden und verfüge über einen großen Wissensschatz und 
Erfahrung im Bereich Bauen, Renovieren und Sanieren. 
 
In meiner früheren Tätigkeit als Geschäftsführer eines Sanierungsbetriebes 
wurden mir in den letzten zwei Jahrzehnten immer häufiger Schimmel- und 
Feuchtigkeitsschäden von unseren Kunden gemeldet.  
 
Die Erkenntnisse aus den vielen Begutachtungen brachten mich unter anderem 
auf die Idee, unseren Klimagriff zu entwickeln - hierzu aber erst mehr am Schluss 
dieses Beitrags.  
 
Eines wurde im Laufe der Zeit für mich glasklar: Das Klima hat hier seine Finger 
mit im Spiel. Fachleute bestritten dies, und ich wurde mit einem Lächeln abgetan, 
was mich aber von meiner Überzeugung nicht abbrachte.  

Im letzten Jahr dann war es soweit. Mir fiel eine Studie aus Österreich in die 
Hände, und siehe da, Sommerkondensation in Wohnräumen ist doch möglich und 
aufgrund der regionalen Witterungsereignisse mal mehr und mal weniger 
verbreitet.  
 
Sollten Sie die Studie benötigen, so schicken Sie mir doch einfache eine Mail an 
g.meyer@klimagriff.de mit Betreff α{ƻƳƳŜǊƪƻƴŘŜƴǎŀǘƛƻƴά.   Ich werde Ihnen die 
Studie dann als PDF zumailen. 
 
Das erklärt auch aus meiner Sicht, dass je nach Region mal mehr und mal weniger 
Schimmelfälle in der Wintersaison auftreten.  
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Energiesparen durch Gebäudesanierung?   
Oftmals nur ein leeres Versprechen.  
 
Mir ist ein weiteres Phänomen aufgefallen: Die energetische Gebäudesanierung 
bringt oftmals nicht die erhofften und versprochenen Energiespar-Effekte. Hierfür 
muss es auch einen Grund geben.  
 
Sicherlich liegt es auch häufig am Nutzerverhalten, aber ist der Nutzer hier allein 
verantwortlich? Aus meiner Sicht ein klares Nein.  
 
Ich werde Ihnen im weiteren Verlauf dieses Beitrages aufzeigen, woran es noch 
liegen kann und ich zeige Ihnen, welchen Einfluss schädliche Feuchtigkeit auf die 
Dämmwirkung Ihres Gebäudes hat. Nun fangen wir mal an und widmen uns den 
jeweiligen Themen. 

 

Schimmel Allgemein 
 
Ich gehe davon aus, dass außer in einem guten Schimmelkäse keiner von Ihnen 
Schimmel mag, schon gar nicht in der Wohnung oder im Haus. Gut dann sollten 
wir uns ja einig sein, Schimmel ist Käse in positiver wie negativer Abgrenzung.  
 
Grundsätzlich muss man sagen, dass Schimmelsporen überall auf dieser Welt 
vorhanden sind.  
 
Die Experten gehen davon aus, dass in jedem Kubikmeter Luft und je nach 
Jahreszeit mehrere hundert Schimmel-sporen enthalten sind. Die Maßeinheit für 
die Konzentration von Schimmelsporen ist übrigens KBE (Kolonie bildende 
Einheiten). Diese Schimmelsporen warten nur darauf, ein entsprechendes 
Nährmedium befallen zu können, um sich ungezügelt vermehren zu können.  
 
Doch halt: Hat aber dieses Nährmedium keine Feuchtigkeit, haben die 
Schimmelsporen auch keine Entwicklungschance!  
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Herrn Dr. Wolfgang Lorenz vom Institut für Innen- 
raum-Diagnostik aus Düsseldorf, mit dem ich eng 
zusammenarbeite. Er hat große Untersuchungs- 
ǊŜƛƘŜƴ ȊǳƳ ¢ƘŜƳŀ α{ŎƘƛƳƳŜƭ ǳƴŘ gesundheit- 
liche !ǳǎǿƛǊƪǳƴƎŜƴά ƛƴ YƻƻǇŜǊŀǘƛƻƴ Ƴƛǘ YǊŀƴƪŜƴ- 
kassen durchgeführt und ist Mitglied der Innen- 
raumluft-Hygienekommission IRK des Umwelt- 
bundesamtes. Das ist das Expertenteam welches  
die Leitfäden zum Thema Schimmel in Gebäude  
erstellt.  Wenn Sie mehr erfahren möchten oder genau wissen wollen, wie Ihr 
Schimmelschaden zustande gekommen ist, folgen Sie diesem Link www.infid.de 

Herrn Dr. Trautmann von der Umweltmykologie aus 
Berlin kann ich Ihnen ebenso empfehlen. Er hat mir die 
biologischen Wechselwirkungen von Schimmelpilzen 
und Bakterien eindrucksvoll erläutert und näher 
gebracht. Sollten Sie einmal genau wissen wollen, 
welcher Schimmelpilz Ihre Wände befallen hat, dann 
sind er und sein Team die Richtigen, um das 
herauszufinden. Mehr hierzu unter 
www.umweltmykologie.de 
 

Ich möchte hier nicht in die biologische Tiefe gehen, sondern den Schimmel aus 
bautechnischer Sicht mit all seinen unangenehmen Folgen betrachten.  

 
 

Experten zum Thema Schimmel  
Wenn Sie jedoch mehr über Schimmel erfahren möchten, kann ich Ihnen zwei 
wirkliche Experten in diesem Bereich empfehlen:  
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Bevor Wohnungsschimmel entsteht, wir also die schwarzen Flecken an den 
Wänden sehen, oder gar den muffigen Geruch riechen, muss ja etwas passiert 
sein. Schimmelsporen haben sich vermehrt und sind aufgrund von 
ausreichendem Nährstoffangebot gewachsen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Welche Nährstoffe finden Schimmelspore in unseren Wohnungen vor? 
 
Tapeten, Wandputz, Dämmung,  Schränke, Papier, Kleidung, Staub und viele 
mehr.  
 
Also beste Gegebenheiten, um wachsen zu können. Grundsätzlich können wir 
nicht verhindern, dass ausreichend Nährstoffe für den Schimmel-/Spore  
vorhanden sind, ansonsten müssten wir unsere Wohnungen zu Reinräumen 
gestalten. Und das wäre ein zu großer Aufwand und ist - so glaube ich - auch nicht 
gewollt. Zudem stellt sich die Frage der Finanzierbarkeit.  
 
Es bleibt festzuhalten, Nährstoffe sind ständig und in ausreichender Form 
vorhanden.  

 
 
 

1. Wohnungsschimmel 
 

Bilder: fotolia 
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Was können wir also tun, damit die Schimmelsporen sich nicht 
ausbreiten und wachsen?  
 

Wir müssen unbedingt die Feuchtigkeit in den Griff bekommen und dafür sorgen, 
dass wir ein keine gefährlichen Emissionen aus Schimmelschäden in die Raumluft 
bekommen. Und somit schaffen wir gleichzeitig ein gesundes Raumklima. 

 

Wichtig: 
Die Feuchtigkeit ist der einzige Faktor den wir regulieren können! Alle 
anderen Faktoren, die die Schimmelbildung beeinflussen, bekommen 
wir nicht in den Griff, außer mit extremen Maßnahmen. 
 
 
Ab welcher Feuchtigkeit wächst die Schimmelspore? 
Angenommen, die Schimmelspore ist nun in Ihrer Wohnung und hat die Nähr-
stoffe entdeckt, reicht es aus, wenn die relative Luftfeuchtigkeit an der Ober-
fläche eines Bauteils oder Gegenstandes einen Wert von rund 80 % erreicht hat.  

Für die Schimmelspore ist dann der Startschuss gefallen, um wachsen zu können. 
Je nach Schimmelart können sich die Auswirkungen innerhalb weniger Tage oder 
Wochen in Form von schwarzen Flecken an Wänden, Decken oder Möbeln zeigen.  
 

Bilder: Jens Knör 
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Wichtig hierbei: 
Die rel. Feuchtigkeit kann in kühleren Ecken der Wohnung höher sein als in der 
Raummitte. Wir müssen es also schaffen, in allen Bereichen der Wohnung diese 
Werte nicht zu überschreiten. Es kann gut sein, dass Sie je nach Bauart Ihres 
Hauses eine maximale rel. Luftfeuchtigkeit in der Raummitte von ca. 40 % nicht 
überschreiten sollten, da an kälteren Stellen der Wohnung, zum Beispiel in den 
Ecken, Sie hier schon die 70 % rel. Feuchtigkeit erreichen, da die kühlere Luft 

weniger Wasser aufnehmen kann und somit die rel. Feuchtigkeit ansteigt.   

Jetzt ist es aber schon zu spät, der Schimmel, 
den wir alle nicht wollen, hat unsere 
Wohnung befallen. Und wenn der Schimmel 
erst einmal gewachsen ist, benötigt er 
weniger Feuchtigkeit, ihm reichen nun 70 % 
rel. Luftfeuchtigkeit, um sein Unheil treiben zu 
können. Aus meiner Sicht ist es extrem 
wichtig, die Feuchtigkeit in unseren 
Wohnungen und Häusern regelmäßig zu 
kontrollieren und entsprechende 
Maßnahmen zu treffen, damit die 
Feuchtigkeit diese Werte (70 % und 80 %) 
nicht erreicht.  

Feuchtigkeit sorgt für Schimmelbefall 

Aus diesem Grund ist zu ermitteln, wie kühl denn die kälteste Stelle in Ihrer 
Wohnung werden könnte. Mit entsprechenden Berechnungstools ist das für den 
Fachmann ganz einfach. Es gibt aber auch Messgeräte, also keine einfachen 
Thermo-Hygrometer, die das können bzw. berücksichtigen. 
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Feuchtigkeitsquellen 
 

Woher kommt überhaupt die Feuchtigkeit, die den Schimmel zum Wachsen bringt?  
 
Diese drei Quellen sind die Verursacher der Feuchtigkeit: 

 
1. Nutzer selbst 
2. Defekte Bauteile 
3. Außenklima 

 

1. Durch den Nutzer  
Sie werden es zunächst kaum glauben, aber eine vierköpfige Familie kann bis zu 900 
Liter Wasserdampf/Tag produzieren! Das sind ca. 9 Liter Wasser, die im Haushalt 
einfach verdampfen. Durch Kochen, Duschen, Baden, Atmen, Schwitzen, Wäsche 
waschen und Pflanzen oder Aquarien. 
 

Feuchtigkeitsquellen im Haushalt 

Faustregel: 
Die Feuchtigkeit, die wir produzieren, sollte auch im gleichen Maße wieder entfernt 
bzw. abgeführt werden und das jeden Tag. .  
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2.  Defekte Bauteile 
Eine weitere Quelle für Feuchtigkeit können defekte Bauteile an Ihrem Haus sein. 
Sie sollten diese regelmäßig kontrollieren lassen,  damit Sie hinterher nicht mit dem 
doppelten Schaden bestraft werden: 

 
Regenfallrohre 
Hier können speziell bei den Fallrohrbögen, Löcher durch Korrosion entstehen. Das 
Wasser kann dann unkontrolliert an den Wänden herunterlaufen und ins 
Mauerwerk eintreten.  

 
Dachrinnen 
Auch hier entstehen Korrosionsschäden, die das Wasser unbemerkt in Wände oder 
Gesimskästen eindringen lassen.  

Tipp:  Sie sollten Sie die Dachrinne regelmäßig von innen mit Schutzfarbe 
streichen. Das verlängert die Lebensdauer und verhindert Folgeschäden. 

 
Fensterbänke & Fensterlaibungen 
Achten Sie darauf, dass die Anschlüsse zum Mauerwerk /  zur Fassadenverkleidung, 
die oft mit Silikon abgedichtet sind, tatsächlich dicht sind. Hat sich das Silikon gelöst, 
sollten Sie die Fuge neu abdichten. Bitte nicht einfach drüber schmieren! Haben Sie 
das alte Silikon entfernt, können Sie das neue Silikon (gemäß den 
Herstellerangaben) aufbringen. 

Quelle: G. Meyer. Defekte Dachrinne an einem Balkon. 
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Anschlüsse an Terrassen- oder Balkontüren 
Hier gilt Ähnliches wie bei der Fensterbank, jedoch sollten Sie zusätzlich 
sicherstellen, dass die vertikalen Anschlüsse dicht sind, da hierdurch bei starkem  
Regen oder Schnee sehr schnell viel Wasser eindringen kann. 
 

Risse im Mauerwerk / Putz 
Hier kann durch Schlagregen je nach Größe der Risse sehr viel Wasser in das Mauer- 
werk eintreten. Je länger eine Schlechtwetterperiode dauert, desto stärker kann 
sich natürlich dieser Schaden dann auswirken.  

  
Quelle: Georg Meyer (Undichte und oftmals zu niedrige T üranschl üsse und stehendes Wasser  

führten zu einem Wasserschaden im Wohnzimmer)  

.  

  
Quelle: Georg Meyer (Undichte Anschlüsse an einem Fenster)  

.  
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Dacheindeckung oder Abdichtung 
 

Bei Flachdachabdichtungen ist eine regelmäßige Kontrolle der Nähte, Anschlüsse 
und Durchdringungen empfehlenswert.  
 
Ich rate Ihnen, dieses vor dem Winter und im Frühling zu machen oder von einem 
Fachbetrieb durchführen zu lassen. Hier können sonst kleine Schäden zu großen 
Folgen führen.  
 
 
Im Frühling /  Sommer, wenn es häufig zu Starkregen kommt, wird ein verstopfter 
Gully zur Katastrophe.  Auch Anschlüsse, die sich im Laufe der Zeit gelöst haben, 
sind mit zu betrachten.  

 

  

Quelle: Georg Meyer ( verstopfter Flachdach Gully und undichter Gully)  

  

Quelle: Georg Meyer ( Defekte Anschluss an einem Flachdach und Risse in der Dachabdichtung)  
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